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Bericht zur schwäbischen Hauptversammlung 2018 
 
 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
 
auch die vergangene Saison verlief im Bezirksverband Schwaben ruhig und harmonisch. Gut 
arbeitende Vorstandskollegen und Referenten haben mir die Arbeit leicht gemacht. Dafür 
möchte ich allen meinen Dank aussprechen. 

Besonderen Dank darf ich unserem zweiten Vorsitzenden Willi Hörmann für seine 
jahrzehntelange Arbeit für das Schach in Marktoberdorf, aber auch für den Schachverband 
Schwaben aussprechen. Im Januar hat er mich nochmals beim schwäbischen 
 BLSV-Bezirkstag vertreten. Der BLSV wird nach vielen Jahren seine Beträge im nächsten 
Jahr moderat erhöhen. Mit 75 Jahren tritt unser Willi nun zu Recht etwas kürzer. 

Im September letzten Jahres führten wir in Augsburg eine Vereinskonferenz zum Thema 
„Vereinsabend“ durch, deren Organisation der Vorsitzende der SSJ, Christoph Lipok, 
übernommen hatte. Mit Carsten Karthaus, dem ehemaligen DSJ Referenten für 
Öffentlichkeitsarbeit konnten wir einen exzellenten Referenten gewinnen, der uns zahlreiche 
Impulse gab. Leider nahmen nur wenige Vereine an diesem Angebot teil. 
Unter Federführung des BSB organisierte Manfred Schweizer unter Mithilfe von Peter 
Przybylski eine gut besuchte C-Trainer-Ausbildung in Schwaben. Ein Modul wurde bereits 
abgeschlossen, die beiden anderen finden im Herbst dieses Jahres statt. Der Bezirksverband 
unterstützt die Teilnehmer mit einem Gebührenzuschuss. 

In der 2. Bundesliga Ost erzielte der BCA Augsburg einen hervorragenden zweiten Platz. Da 
der Meister Aue auf das Aufstiegsrecht verzichtete, kann der BCA in der nächsten Saison als 
erster schwäbischer Verein in der 1. Bundesliga mitspielen. Es freut mich, dass Herr Pitl nach 
dem Verzicht auf den Aufstieg im letzten Jahr jetzt die finanzielle Herausforderung der 1. Liga 
stemmen konnte. Gratulation! 

Beim letzten bayerischen Kongress habe ich mich kritisch zu einem Urteil des Verbandgerichts 
bezüglich „Ergebnismanipulationen“ geäußert. Dies hatte zu Folge, dass im November 2017 
in Dasing eine Gesprächsrunde zu diesem Thema stattfand, die von Peter Przybylski und mir 
organisiert wurde. Aus dieser Runde bildete sich ein Arbeitskreis, der 
Turnierordnungsänderungen erarbeitete, die beim diesjährigen BSB-Kongress in Schwandorf 
vor einigen Wochen beschlossen wurden. Den BV Schwaben vertrat Peter Przybylski in 
diesem Arbeitskreis. 

  



Beim BSB-Kongress nahmen als schwäbische Vertreter neben mir als Vorsitzenden Eckhardt 
Frank, Manfred Schweizer, Florian Süß und Peter Przybylski teil. Wichtigster Punkt war die 
Neuwahl der Vorstandschaft: Die Kernvorstandschaft um Präsident Peter Eberl blieb dabei 
unverändert, Peter Przybylski wurde als Referent für das Schiedsrichterwesen wiedergewählt. 
Neu gewählt wurde unser Schiedsgerichtsvorsitzender Wolfgang Max Schmitt als Referent für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. In einem Referat klärte Datenschutzbeauftragter Dr. Dieter 
Braun über die Auswirkungen der neuen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) auf. Vor in 
Kraft treten der DSGVO im Mai 2018 habe ich unsere Homepage entsprechend angepasst. 
Der nächste bayerische Kongress findet am 29.6.19 in Ingolstadt statt. 
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